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DEBATTE UM EINTRITTSGELD

Park Sanssouci bleibt kostenlos - vorerst

Brandenburg ist dagegen, Bund und Berlin plädieren für einen Park-Eintritt 

in Sanssouci. Wegen „unterschiedlicher Rechtsauffassungen“ wurde das 

Projekt vorerst gestoppt.

Auch der zweite Versuch, für den Potsdamer Park Sanssouci ein Eintrittsgeld 

einzuführen, ist gescheitert. Das Vorhaben, für das sich der Bund mit Berlin und 

Brandenburg einigen müssen, wurde am Mittwoch im Rat der Stiftung Preußische 

Schlösser und Gärten von der Tagesordnung gestrichen. Kurz vor der Sitzung teilte 

Kulturministerin Sabine Kunst (parteilos) mit, es gebe „unterschiedliche 

Rechtsauffassungen“. Eine Entscheidung war bereits im Mai 2011 vertagt worden.

Offenbar will der Generaldirektor der Stiftung, Hartmut Dorgerloh, den Eintritt als 

Pilotprojekt durchsetzen. Dafür reicht seiner Ansicht nach eine einfache Mehrheit 

im Rat, weil die Stiftungssatzung nicht geändert werden müsse. Widerstand kommt 

aus dem Potsdamer Finanzministerium und der Staatskanzlei. Dort pocht man sehr 

wohl auf eine Satzungsänderung, für die eine Zweidrittelmehrheit nötig wäre. 

Damit könnten Bund und Berlin – die für den Eintritt sind – das Land Brandenburg nicht überstimmen.

Stiftung will zwei Euro Eintritt

Dorgerloh will den Parkeintritt zunächst mit einer Laufzeit bis 2017 einführen. Er soll auf die Saison von Ostern bis Ende 

Oktober beschränkt sein und täglich zwischen 9 Uhr und 18 Uhr erhoben werden. Der Preis läge bei zwei Euro. Anlieger, 

Studenten der Uni Potsdam sowie Mieter wären ausgenommen. Zudem soll es nach dem Willen des Generaldirektors eine 

Jahreskarte für zwölf Euro geben.

Dorgerloh erhofft sich zusätzliche Einnahmen von 3,3 Millionen Euro jährlich. Diese sollen in die dringend benötigte Pflege 

der Gärten gesteckt werden. (dapd)
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Bis auf weiteres bleibt der Eintritt in den Park 

Sanssouci kostenlos. Nur wer die Gebäude 

wie das Chinesische Haus von innen 

besichtigen will, muss etwas bezahlen.
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